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reise um die weltreise um die welt

«Es war so lässig!», schwärmen 
Valentina (8 Jahre), Lucy (10) 
und Sofia (7), die bei schöns­
tem Wetter am Samstag, 
9. September, unser Kinder­
fest 2023 besuchten. Die drei 
Freundinnen, die sich vom 
Kinderhort kennen, erkun­
deten zusammen die vielen 
Spielangebote und Bastel- 
posten. Voller Energie und 
Spass begaben sich die drei 
Mädchen – so wie rund 800 
weitere Kinder – auf unsere 
spielerisch-fantastische  
«Reise um die Welt». 

.�unterwegs auf allen  
kontinenten
Start der Weltreise war Austra­
lien. Wer den anspruchsvol­

len Geschicklichkeitsparcours 
inklusive «Wellensurfen» 
meisterte, bekam Stempel  
Nr. 1 in den Reisepass.  
Per Fotobox ging es weiter  
nach Europa. Die Kinder  
durften sich Perücken, Hüte, 
Schmuck, coole Brillen und 
allerlei farbige Kleider an­
ziehen. Das Fotoshooting 
machte allen sichtlich viel 
Spass. «Scharf geschossen» 
wurde dann im Wilden  
Westen – aber ganz harmlos 
mit Bällen auf Büchsen für 
Reisepass-Stempel Nr. 3.  
In Nord- und Südamerika ver­
fielen unzählige Kinder wie 
auch unsere drei Freundinnen 
dem «Goldrausch» und 
schürften mit leuchtenden 

Augen nach verblüffend  
echten Goldnuggets im Sand. 

.�hakuna matata – mir  
geht es gut! 
Sehr beliebte Reiseziele der 
Kinder waren auch Asien und 
Afrika. Im Angebot waren  
Tattoos, Haare zöpfeln, Arm­
bändeli knüpfen sowie Holz­
spiele im Grossformat wie 
Jenga, ein Pyramidenspiel 
oder Mikado. In Afrika gabs 
Süsses zu gewinnen. «Hakuna 
Matata», erklärt Lucy, «heisst, 
mir geht es gut». Dann folgte 
die Frage: In welcher Hand ist 
der kleine Stein? Lag das eine 
Kind falsch, durfte das andere 
Kind mit seinem grossen Stein 
einen Kreis weiter springen.  

In der Mitte gab es Zucker­
bonbons zu gewinnen. 

.�zumba, gute musik,  
feines essen
Passend zur «Reise um die 
Welt» gab es Tanz, Musik und 
feines Essen aus fremden 
Ländern. Bei Monika und 
Perry lernten die Kinder  
Zumba tanzen. Die Urner 
Band Cottage entführte auf 
eine musikalische Reise nach  
Irland. Eine Hüpfburg sorgte  
für gute Stimmung und 
schwitzende Kinder. Und  
beim Gelati-Wagen, gespon­
sert von der UKB, wartete  

eine willkommene, kühle Er­
frischung. Das Interesse am  
Kinderfest 2023 war sehr 
gross. Es herrschte eine tolle 
Stimmung und die vielen  
Kinder sowie Erwachsenen 
konnten es – wie unsere drei 
Kinderhort-Freundinnen – 
sehr geniessen. 

«Es gab so viel Lässiges zu  
tun und zu erleben. Uns haben 
eigentlich alle Spiele und  
Angebote sehr gefallen», sind 
sich Valentina, Lucy und  
Sofia einig. «Das Kinderfest 
war super!»
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«Wir konnten alles termingerecht und wie  
budgetiert erneuern», sagt Samuel Rapold,  
der als Projektleiter der Beck Schwimmbad AG  
die Sanierung leitete. «Der Hubboden ist noch  
der alte. Alles andere, das Chromstahlbecken 
inklusive Beckenboden, die Hubboden- 
Steuerung und Spindeln und die ganze Tech­
nik haben wir erneuert.» Auch der Personen-
Lift wurde ersetzt. Dieser ist nun dank Akku 
leichter in der Bedienung und bietet vielerlei 
Möglichkeiten für einen Transfer liegend  
oder sitzend.

.�die wasseraufbereitung ist ebenfalls  
komplett erneuert worden
«Zum Einsatz kommt nun eine Ultra-Filtrations­
anlage, die mehrheitlich vollautomatisch das 
Wasser aufbereitet und eine sehr feine Filtra­
tion bietet, die auch Bakterien und Krankheits­
erreger zurückhält», erklärt Samuel Rapold. 
«Das Wasser wird anschliessend mit Chlor  
versetzt und mittels Wärmetauscher wieder 
aufgeheizt.» Das Chromstahlbecken, die  
Hubboden-Steuerung und die Wasseraufbe­
reitung wurden von Spezial-Firmen erneuert. 
Alle anderen Erneuerungsarbeiten konnten  
an Urner Firmen vergeben werden. 

Seit den Herbstferien steht unser Therapiebad 
nun rundum erneuert und in neuem Glanz  
wieder allen Nutzern zur Verfügung.

Die sehr grosszügigen Unterstützungsbeiträge 
an die Sanierung unseres Therapiebads sind 
für uns ein Zeichen, dass die Bevölkerung in 
Uri unsere Arbeit schätzt. 

Herzlichen Dank allen Beteiligten im Namen 
der Geschäftsleitung. 

	.Martin Huber,  
Geschäftsführer

	.Daniela Kaufmann,  
Bereichsleiterin Schule und Therapie

	.Daniela Zgraggen,  
Bereichsleiterin Familie

	.Emil Ziegler,  
Bereichsleiter Zentrale Dienste

.�die stiftung papilio rüstet sich für  
die zukunft
Ab 2025/26 soll das neue Begegnungszentrum 
«La Quinta» gebaut werden. 2025 wird unser 
Schulgebäude modernisiert. Und per Ende 
September 2023 konnte unser Therapiebad 
erneuert werden. Dies dank der grosszügigen 
Unterstützung seitens Kanton Uri, Gemeinden 
und Stiftungen sowie vieler Spenden von  
Firmen und der Urner Bevölkerung. Herz- 
lichsten Dank hierfür!

.�das therapiebad der stiftung papilio ist  
beliebt und wird rege genutzt
Unser Therapiebad mit Personen-Lift und  
höhenverstellbarem Boden bietet Menschen 
mit Beeinträchtigungen vielfältige Möglich­
keiten, um im Wasser Spass zu haben, für 
Aquafitness und zum Schwimmen sowie für 
therapeutische Zwecke. Zu den vielen Nutzern 
gehören z.B. die Stiftung Behindertenbetriebe 
Uri (SBU), PluSport Uri /Schweiz, die Rheuma- 
liga oder zwei Seniorengruppen. Das Therapie­
bad steht zudem auch unseren Kita-Kindern 
und der Heilpädagogischen Tagesschule zur 
Verfügung.

.�unser therapiebad war längst  
sanierungsbedürftig
Dieses Jahr, von April bis Ende September, 
konnte es nun umfassend erneuert werden. 

Per 1. Januar 2024 Jahr dürfen wir die Mitar­
beiterinnen und Mitarbeiter der beiden  
Fachstellen Gesundheitsförderung Uri und 
kontakt uri bei uns willkommen heissen. Wir 
freuen uns auf die gemeinsame Zukunft unter 
dem Dach der stiftung papilio. Weiter haben 
am 1. August 2023 die beiden Beraterinnen 
der Mütter- und Väterberatung Uri bei uns  
ihre Tätigkeit aufgenommen und sind seither 
Teil unseres Teams. Auch sie heissen wir  
herzlich willkommen und freuen uns auf die 
Zusammenarbeit. 

Für uns aber besonders wichtig ist, dass wir 
nach den Herbstferien unser Therapiebad mit 
einem neuen Becken, einer neuen Wasser­
aufbereitung und einem neuen Personen-Lift 
termingerecht nach fünf Monaten Bauzeit  
in Betrieb nehmen konnten. Das freut alle in­
ternen und externen Nutzerinnen und Nutzer 
sehr. Ein besonderes Dankeschön geht an  
Sie, liebe Spenderinnen und Spender, welche 
uns für dieses wichtige Projekt unterstützt 
haben. Bedanken möchten wir uns aber auch 
bei den zahlreichen Unternehmen, welche  
die Sanierung im vorgesehenen Zeit- und  
Kostenrahmen ermöglicht haben. 

unser therapiebad  unser therapiebad  
erstrahlt in neuem glanzerstrahlt in neuem glanz
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	.Samuel Rapold, Projektleiter Beck Schwimmbad AG

Das Therapiebad bietet wertvolle 
Möglichkeiten, mit einem einzigen 
Becken ganz viele Bedürfnisse  
abzudecken – und gewährleistet 
allen Nutzenden optimale Sicherheit.


